
 

 

 

Liebe Schützinnen und Schützen,  

das Jahr 2019 neigt sich dem Ende und die vorweihnachtliche Zeit zeigt oft wieder ihre 

zwei Seiten: zum einen sollen und wollen wir die Zeit in Ruhe genießen, zum anderen 

stehen letzte Besorgungen für das Weihnachtsfest und der Jahresabschluss in den Fir-

men an. Ich hoffe, dass alle das rechte Maß gefunden haben oder noch finden! 

Ein kleiner Verein, wie wir es sind, mit eigenem Grund und Boden, ist ein wenig wie eine 

große Familie. Im Gegensatz aber zu großen Vereinen, die sehr verschiedene Abteilun-

gen haben und städtische Einrichtungen nutzen können, müssen wir uns um fast alles 

selbst kümmern: die Instandhaltung des Gebäudes und natürlich auch die Pflege des 

Grundstücks. Das alles erfordert viel Einsatz der Vereinsmitglieder: Rasenmähen, Sträu-

cher schneiden, anstreichen, um nur einiges zu nennen. Daneben müssen natürlich auch 

Turniere und Feierlichkeiten vorbereitet werden. Das geschieht alles nicht „von selbst“. 

Zum Glück haben wir viele engagierte Mitglieder, die all das möglich machen und auch 

z.T. über das erforderliche Maß hinaus tätig sind. Vielen Dank dafür! Ohne Euch würde 

der Verein nicht funktionieren! Ich möchte diejenigen, die bisher nicht die Zeit gefunden 

haben, sich auch aktiv einzubringen, bitten, im kommenden Jahr zu prüfen, ob die ein 

oder andere Stunde nicht doch auch für den Verein eingeplant werden kann, damit sich 

die Arbeitsbelastung gleichmäßiger verteilt. Und Arbeit haben wir genug… 

Wir wünschen Euch und Euren Familien frohe Festtage, ein gutes neues Jahr und den 

Turnierschützinnen und -schützen erfolgreiche Wettkämpfe! 

Der Vorstand der KSG 

Andreas Huster 


